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 1   Hallo, Schwester Angelika!

 a  Was sehen Sie auf dem Foto? 

 Nonne | Kräuter | Blumen | ... 

 b  Was ist richtig? Hören Sie und kreuzen Sie an.

1  Frau Brehm ist krank. O
2  Herr Brehm hat seit zwei Tagen Kopfschmerzen. O
3  Schwester Angelika sagt, Herr Brehm soll zum Arzt gehen. O
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Hören/Sprechen: 
Schmerzen beschreiben: 
Mein Kopf tut weh.; Rat-
schläge geben: Sie sagt, du 
sollst im Bett bleiben. / Blei-
ben Sie doch im Bett!; über 
Krankheiten sprechen: 
Gegen Bauchschmerzen trinke 
ich ...

Lesen: Ratgeber

Wortfeld: Körperteile

Grammatik: Imperativ 
(Sie): Gehen Sie zum Arzt!; 
Modalverb sollen

Man sieht eine Nonne. Sie ... 
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 ● Doktor/Arzt  ● Apotheke  ● Medikamente  ● Rezept  ● Husten  ● Fieber ● Praxis

 2   Was hat er denn? 

 a  Welches Foto passt? Hören Sie zwei Gespräche und ordnen Sie zu. 

O O

 b  Hören Sie noch einmal und kreuzen Sie an. 

1  Herr Brehm hat  O keine  O auch  Schmerzen in den Armen und Beinen.
2  Das Fieber ist  O sehr  O nicht sehr  hoch.
3  Herr Brehm hustet  O gar nicht.  O sehr viel.

4   Sein Kopf tut  O immer noch  O nicht mehr  weh.
5   Das Fieber ist  O immer noch  O nicht mehr  hoch.
6   Herr Brehm  O macht einen Tee.  O bleibt im Bett.

 3   Geben Sie ihm doch diesen Tee!

 a  Ergänzen Sie.

Welche Ratschläge gibt Schwester 
Angelika den Leuten?

Geben Sie ihm doch diesen Tee!
(Sie – ihm – diesen Tee – doch – geben)

Was hat Schwester Angelika gesagt?

Schwester Angelika sagt, du sollst
diesen Tee trinken.

Trinken Sie !
(Sie – trinken – viel)

Schwester Angelika sagt, ich soll 
.

!
(Sie – zum Arzt – gehen)

Schwester Angelika sagt, ich
 .

  

 b  Gesundheits-Forum: Ratschläge geben. Arbeiten Sie zu zweit auf Seite 83.
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Trinken Sie (doch) ...!
Gehen Sie (doch) ...!
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  sollen
ich soll
du sollst
er/sie soll
wir sollen
ihr sollt
sie/Sie sollen
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Du sollst diesen Tee trinken.
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 ● Schnupfen  ● Schmerzen  ● Tablette  ● Salbe  ● Pfl aster

 4   Wie heißen die Körperteile? Ergänzen Sie.

 ● Kopf | ● Hals | ● Rücken | ● Brust | ● Bauch | 
 ● Arm | ● Hand | ● Finger | ● Bein | ● Fuß | 
 ● Knie | ● Ohr | ● Auge | 
 ● Zahn | ● Nase | ● Mund

 5   Nehmen Sie doch mal Heilkräuter!

 a  Lesen Sie den Ratgebertext und 
  beantworten Sie die Fragen.

1  Was ist Naturmedizin?
 zum Beispiel Heilkräuter          

2  Was hilft gegen Halsschmerzen?
 

3  Sie möchten etwas über Heilkräuter lernen.
 Was können Sie tun? 
 

 b  Es geht Ihnen nicht gut. Was machen Sie? Erzählen Sie. Hilfe fi nden Sie auch im Bildlexikon.

 Bauchschmerzen | Fieber | Schnupfen | Kopfschmerzen | Husten | ...

Ich fi nde Naturmedizin gut. Gegen Bauchschmerzen trinke ich Kamillentee. Das hilft.
Ich glaube nicht an Naturmedizin. Ich nehme eine Tablette oder gehe zum Arzt.
Ich trinke Kräutertee gegen Fieber. Was machst du gegen Fieber?

 Ich …

 6   Umfrage im Kurs: Wie gesund lebst du?
Arbeiten Sie zu dritt auf Seite 75. 
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Was hilft gegen …? 
 Ich nehme/trinke/gehe/bleibe …
 Das hilft.
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Klosterladen Bieberach
Heil- und Küchenkräuter, Kosmetika, Klosterliköre und Spirituosen

Ein guter Rat von Schwester Angelika Böhmer: Nehmen Sie doch mal Heilkräuter!
Kopfschmerzen? Schnupfen und Fieber? Husten? Schmerzen in Armen oder Beinen?
Natürlich können Sie mit jedem Problem sofort zum Arzt gehen (und bei manchen Krankheiten 
sollen Sie das auch wirklich tun!). Aber oft kann Ihnen auch die Naturmedizin mit ihren vielen 
Heilkräutern helfen. Zum Beispiel mit Salbei. Salbei hilft sehr gut gegen Halsschmerzen. 
Oder Baldrian: Das ist gut bei Kopf- oder Bauchschmerzen. 
Wollen Sie mehr über Heilkräuter wissen? Dann lesen Sie das Buch „Heilen mit der Natur“ 
von Schwester Angelika Böhmer. Erschienen im Kloster-Verlag Bieberach. , €
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 7   Fantasiefiguren

 a   Arbeiten Sie zu dritt. Zeichnen Sie eine Fantasiefigur.  
Beschreiben Sie Ihre Figur, Ihre Partner zeichnen mit. 

 b  Machen Sie eine Ausstellung. Welche drei Zeichnungen passen zusammen? 

Ich glaube, die beiden Zeichnungen passen zusammen.
Nein, die Figur hat drei Arme und die hat vier. Ich glaube …

  F
ilm

Schmerzen beschreiben

Mein Kopf / Meine … tut/tun weh.
Ich habe Halsschmerzen.

um Hilfe/Rat bitten

Haben Sie etwas für mich?
Wer kann mir helfen?
Wer hat einen Tipp für mich?

Ratschläge geben

Trinken Sie viel!
Geben Sie ihm doch diesen Tee!
Dann soll er Sport machen.

über Krankheiten sprechen

Was machst du gegen …?
Was hilft gegen …?
Ich nehme/trinke/gehe/bleibe …
Das hilft.

KOMMUNIKATIONGRAMMATIK
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Modalverb sollen

ich soll

du sollst

er/es/sie soll

wir sollen

ihr sollt

sie/Sie sollen

Modalverben im Satz

Du sollst diesen Tee trinken.

Imperativ (Sie)

Trinken Sie viel!

Gehen Sie zum Arzt!

Verwendung von Imperativ und sollen

direkt:  Schwester Angelika: „Geben Sie  
ihm diesen Tee!“

indirekt:  Schwester Angelika sagt, ich soll  
dir diesen Tee geben.

Meine Figur ist eine Frau. Der Kopf 
ist sehr groß. Sie hat drei Augen. Die 
Augen sind sehr groß. Der Mund ist 
über den Augen. Er ist sehr klein. 

Ihre Haare sind …
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